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Leibniz-Expertenservice: EU, Euro, Europawahl 
 
Selten wurde mehr über Europa geredet: Die Eurokrise hält den Staatenverbund 
nach wie vor in Atem, der Konflikt um die Ukraine wirft Fragen zur 
europäischen Außenpolitik auf, zwischen 22. und 25. Mai findet die Europawahl 
statt. Die Leibniz-Gemeinschaft bietet Redaktionen hiermit einen Experten-
service zum Thema „EU, Euro, Europawahl“. 
 
In unregelmäßigen Abständen nennt die Leibniz-Gemeinschaft, der Verband der 
deutschlandweit 89 Leibniz-Institute, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler als 
Ansprechpartner zu aktuellen Themen für die Medien. 
 
Folgende Experten stehen zum Themenkomplex EU, Euro, Europawahl honorarfrei für 
Interviews zur Verfügung. Wir bitten, in Texten und bei der Nutzung von O-Tönen auf die 
korrekte Angabe des Mitgliedsinstituts zu achten und die Leibniz-Gemeinschaft zu erwähnen. 
Um Zusendung eines Belegs wird gebeten. 
 
 
 
 
Deutsches Forschungsinstitut für öffentliche Verwaltung Speyer (FÖV) 
Kontakt: Dr. Margrit Seckelmann | Tel.: 06232/654387 | seckelmann@foev-speyer.de  

Prof. Dr. Wolfgang Weiß | Projektleiter 
Tel.: 06232/654283 
weiss@foev-speyer.de  

 Europäische Union 

 Europarecht 

 Europäisierung des Verwaltungsrechts 

 Europawahl 

Dr. Christian Bauer | Forschungsreferent 
Tel.: 06232/654375  
cbauer@foev-speyer.de  

 EU-Energiepolitik 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW), Berlin  
Pressestelle: Renate Bogdanovic | Tel.: 030/89789249 | presse@diw.de  

Prof. Marcel Fratzscher, Ph.D. | Präsident 
Tel.: 030/89789311 | president@diw.de  

 Europäische Schuldenkrise 

 Reform des Europäischen 

Währungssystems 

 Geldpolitik 

 Finanzmarktstabilität 

Dr. Ferdinand Fichtner  
Abteilungsleiter Konjunkturpolitik  
Tel.: 030/89789230 | ffichtner@diw.de  

 Europäische Konjunktur 

 Eurokrise 

 Geldpolitik 

 Finanzmarktstabilität 
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Georg-Eckert-Institut – Leibniz-Institut für internationale Schulbuchforschung (GEI), 
Braunschweig 
Pressestelle: Regina Peper | Tel.: 0531/59099299 | peper@gei.de  
Dr. Robert Maier | Abteilungsleiter 
"Europa. Narrative, Bilder, Räume"  
Tel.: 0531/59099550 | maier@gei.de  

 Darstellung von Europa im Schulbuch 

 Schulbuchkommissionen 

 Gemeinsames europäisches Geschichtsbuch 

Prof. Dr. Eckhardt Fuchs   
Stellv. Direktor des Georg-Eckert-Instituts  
Tel.: 0531/59099501 | fuchs@gei.de  

 Die EU im Schulbuch 

 Holocaustdarstellung in europäischen 

Schulbüchern 

PD Dr. Barbara Christophe 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin und 
Leiterin des Querschnittsbereichs 
"Erinnerungskulturen"  
Tel.: 0531/59099241 | christophe@gei.de  

 Schulbücher Osteuropas 

Dr. Georg Stöber | Abteilungsleiter 
"Schulbuch und Gesellschaft" 
Tel.: 0531/59099560 | stoeber@gei.de  

 Politische Dimension von kartographischen 

Darstellungen in Schulbüchern 

German Institute of Global and Area Studies, Leibniz-Institut für Globale und Regionale 
Studien (GIGA), Hamburg 
Pressestelle: Frauke Ladleif | Tel.: 040/42825770 | frauke.ladleif@giga-hamburg.de 
Dr. André Bank | Research Fellow  
Tel.: 040/42825584  
andre.bank@giga-hamburg.de  

 Flüchtlingspolitik: Flüchtlingsströme aus 

der Region Nahost (Syrien, Türkei, 

Jordanien) - Hintergründe und Ursachen 

Dr. Stephan Rosiny | Research Fellow  
Tel.: 040/42825503 
stephan.rosiny@giga-hamburg.de  

 Flüchtlingspolitik: Flüchtlingsströme aus 

der Region Nahost (Libanon, Syrien, Irak) - 

Hintergründe und Ursachen 

Institut für Weltwirtschaft an der Universität Kiel (IfW) 
Pressestelle: Dr. Jürgen Stehn | Tel.: 0431/8814331 | juergen.stehn@ifw-kiel.de  
Prof. Dr. Joachim Scheide | Leiter des 
Prognosezentrums des IfW  
Tel.: 0431/8814264  
joachim.scheide@ifw-kiel.de  

 Geld- und Finanzpolitik, Eurokrise, z.B. 

"Risiko einer Deflation in Europa", oder 

"Zur Nicht-Nachhaltigkeit der Geld- und 

Finanzpolitik in der EWU" 

Prof. Dr. Stefan Kooths | Stellv. Leiter des 
Prognosezentrums des IfW  
Tel.: 0431/8814579 oder 030/20679664 
stefan.kooths@ifw-kiel.de  

 Strategien zur Überwindung der Krise im 

Euroraum 

Dr. Jens Boysen-Hogrefe 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter des 
Prognosezentrums des IfW  
Tel.: 0431/8814210 
jens.hogrefe@ifw-kiel.de  

 Finanzpolitische Aspekte der Krise im 

Euroraum 

Dr. Matthias Raddant | Leiter des 
Forschungsbereichs „Finanzmärkte und 
makroökonomische Aktivität“ 
Tel.: 0431/8814276 
matthias.raddant@ifw-kiel.de 
 
 

 Stabilität des Finanzsystems 
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Dr. Rainer Schweickert 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
Forschungsbereich „Armutsminderung 
und Entwicklung“ | Tel.: 0431/8814494 
rainer.schweickert@ifw-kiel.de  

 EU-Nachbarschaftspolitik und Ukraine-

Krise 

Institut für Wirtschaftsforschung Halle (IWH) 
Pressestelle: Stefanie Müller | Tel.: 0345/7753720 | stefanie.mueller@iwh-halle.de  
Prof. Dr. Oliver Holtemöller 
Abteilungsleiter Makroökonomik, Mitglied 
des Vorstands | Tel.: 0345/7753800 
oliver.holtemoeller@iwh-halle.de  
 

 Stabilisierung und Vertiefung der 

Europäischen Wirtschafts- und 

Währungsunion 

Institut für Zeitgeschichte München-Berlin (IfZ) 
Pressestelle: Simone Paulmichl | Tel.: 089/12688150 | presse@ifz-muenchen.de  
Prof. Dr. Andreas Wirsching | Direktor 
Tel.: 089/12688152  
wirsching@ifz-muenchen.de  
 

 Geschichte der Europäischen Einigung 

 Geschichte der Europäischen Union seit 

1992 

 Wurzeln der Eurokrise 

 Europäische "Identität" 

 Anti-Europäische Bewegungen 

Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Transformationsökonomien (IAMO), Halle 
Pressestelle: Britta Paasche | Tel.: 0345/2928329 | presse@iamo.de  
Prof. Dr. Alfons Balmann | Direktor und 
Abteilungsleiter Betriebs- und 
Strukturentwicklung im ländlichen Raum 
Tel.: 0345/2928300 | balmann@iamo.de  

 EU-Agrarpolitik 

Dr. Christoph Sahrbacher 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Tel.: 0345/2928234  
sahrbacher@iamo.de  

 EU-Agrarpolitik 

Leibniz-Institut für Europäische Geschichte (IEG), Mainz 
Pressestelle: Dr. Kevin Anding | Tel.: 06131/3939322 | anding@ieg-mainz.de  
Prof. Dr. Irene Dingel | Sprecherin des 
Graduiertenkollegs »Die christlichen 
Kirchen vor der Herausforderung 
›Europa‹« | Tel.: 06131/3939340 
dingel@ieg-mainz.de  

 Die christlichen Kirchen vor der 

Herausforderung »Europa« 

Dr. Judith Becker | Leiterin der BMBF-
Nachwuchsgruppe »Transfer und 
Transformation der Europabilder 
evangelischer Missionare im Kontakt mit 
dem Anderen, 1700-1970«  
Tel.: 06131/3939465 
becker@ieg-mainz.de  

 Europäische Identität von außen gesehen 

Dr. John Carter Wood | Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter | Tel.: 06131/3939480 
wood@ieg-mainz.de  

 Christliche Ordnungsentwürfe in 

Großbritannien als Reaktion auf die 

europäischen Krisen der 

Zwischenkriegszeit 
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Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK) 
Pressestelle: Jonas Viering | Tel.: 0331/2882507 | presse@pik-potsdam.de 
Dr. Brigitte Knopf | Leiterin der 
Forschungsgruppe Energiestrategien 
Europa und Deutschland (ESED), stellv. 
Leiterin des Forschungsbereichs 
Nachhaltige Lösungsstrategien 
Tel.: 030/2882507 
presse@pik-potsdam.de  

 Klimapolitik 

 Energie 

 Erneuerbare Energien 

 Emissionshandel 

 EU2030-Ziele 

Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsforschung (RWI), Essen 
Pressestelle: Katharina Brach | Tel.: 0201/8149244 | katharina.brach@rwi-essen.de  
Prof. Dr. Roland Döhrn | Leiter des 
Kompetenzbereichs "Wachstum, 
Konjunktur, Öffentliche Finanzen"  
Tel.: 0201/8149262  
roland.doehrn@rwi-essen.de  

 Euro/Eurokrise 

 Europäische Konjunktur 

 Außenhandelsüberschüsse in der Eurozone 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB) 
Pressestelle: Claudia Roth | Tel.: 030/25491510 | claudia.roth@wzb.eu  
Dr. Christian Rauh | Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter | Tel.: 030/25491148 
christian.rauh@wzb.eu  

 Gesellschaftliche Politisierung der 

Europäischen Integration 

 Europäische Kommission 

 Europäische Verbraucherpolitik 

Heiko Giebler | Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter | Tel.: 030/25491329 
heiko.giebler@wzb.eu  

 Europawahlen 

 Wahlverhalten 

 Wahlbeteiligung 

 Wahlkämpfe 

 Einstellungen zu Europa 

Dr. Pieter de Wilde | Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter | Tel.: 030/25491191 
pieter.dewilde@wzb.eu  

 Europawahl 

 Euroskepsis 

 Eurokrise 

 Debatten über Europäische Integration im 

Internet 

Dr. Dieter Plehwe | Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter | Tel.: 030/25491102 
dieter.plehwe@wzb.eu  

 Die Partei Alternative für Deutschland (AfD) 

und die europäische Dimension ihres Erfolgs 

Prof. Dr. Bernhard Weßels 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Tel.: 030/25491315 
bernhard.wessels@wzb.eu  

 Europapolitische Einstellungen 

 Politische Repräsentation in Europa 

 Wahlverhalten 

Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW), Mannheim 
Pressestelle: Kathrin Böhmer | Tel.:0621/1235103 | boehmer@zew.de  
Prof. Dr. Clemens Fuest | ZEW-Präsident 
Tel.: 0621/1235101  
fuest@zew.de  

 Eurokrise 

 Europäische Integration 

 Internationale Steuerpolitik 

 EU-Finanzierung 

PD Dr. Friedrich Heinemann 
Forschungsbereichsleiter 
"Unternehmensbesteuerung und 
Öffentliche Finanzwirtschaft" 
Tel.: 0621/1235149 | heinemann@zew.de  

 Eurokrise 

 EU-Haushalt 

 EU-Finanzierung 

 Internationaler Steuerwettbewerb 

 Europäische Integration 
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Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam (ZZF) 
Pressestelle: Marion Schlöttke | Tel.: 0331/2899151 | schloettke@zzf-pdm.de  

Nikolas Dörr | Assoziierter Doktorand 
Tel.: 0331/2899151 | ndoerr@gmx.de  

 Europäische Außen- und Sicherheitspolitik 

 Geschichte der Europawahlen/ Geschichte 

der Europäischen Integration 

 Geschichts- und Erinnerungspolitk in 

Europa 

 Sozialdemokratische und sozialistische 

Parteien Europas 

 Kommunistische und linkssozialistische 

Parteien Europas 

 Europawahlkampf 

Dr. des. Ariane Brill | Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin | Tel.: 0331/74510121 
brill@zzf-pdm.de  

 Geschichte der Europäischen Integration 

 Europäische Identität 

 Europäische Alltagskultur nach 1945 

 
Stand: 29. April 2014 
 
 
 
 
 
Pressekontakt für die Leibniz-Gemeinschaft 
 
Christian Walther 
Tel.: 030 / 20 60 49 – 42 
Mobil: 0173 / 513 56 69 
walther@leibniz-gemeinschaft.de 

 
David Schelp 
Tel.: 030 / 20 60 49 – 688 
schelp@leibniz-gemeinschaft.de H 

 

Die Leibniz-Gemeinschaft 
 

Die Leibniz-Gemeinschaft verbindet 89 selbständige Forschungseinrichtungen. Deren 
Ausrichtung reicht von den Natur-, Ingenieur- und Umweltwissenschaften über die Wirtschafts-, 
Raum- und Sozialwissenschaften bis zu den Geisteswissenschaften. Leibniz-Institute bearbeiten 
gesellschaftlich, ökonomisch und ökologisch relevante Fragestellungen. Sie betreiben 
erkenntnis- und anwendungsorientierte Grundlagenforschung. Sie unterhalten 
wissenschaftliche Infrastrukturen und bieten forschungsbasierte Dienstleistungen an. Die 
Leibniz-Gemeinschaft setzt Schwerpunkte im Wissenstransfer in Richtung Politik, Wissenschaft, 
Wirtschaft und Öffentlichkeit. Leibniz-Institute pflegen intensive Kooperationen mit den 
Hochschulen - u.a. in Form der WissenschaftsCampi -, mit der Industrie und anderen Partnern 
im In- und Ausland. Sie unterliegen einem maßstabsetzenden transparenten und unabhängigen 
Begutachtungsverfahren. Aufgrund ihrer gesamtstaatlichen Bedeutung fördern Bund und 
Länder die Institute der Leibniz-Gemeinschaft gemeinsam. Die Leibniz-Institute beschäftigen 
rund 17.200 Personen, darunter 8.200 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Der 
Gesamtetat der Institute liegt bei 1,5 Milliarden Euro. 
 
www.leibniz-gemeinschaft.de  

http://www.leibniz-gemeinschaft.de/

